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Personenstandswesen 
auf die Stadt Pausa-
Mühltroff übertragen

Drachenhöhle in Syrau

Sie erreichen uns unter 
037432 603 15; standes-
a m t @ s t a d t - p a u s a -
muehltroff.de oder persönlich 
zu den Sprechzeiten.

Schloss Mühltroff
Schloss Leubnitz

Für alle Anliegen des Perso-
nenstandswesens steht ab 
01.01.2020 das Standesamt 
der Stadtverwaltung Pausa-
Mühltroff zur Verfügung.

Die Stadt Pausa-Mühltroff 
und die Gemeinde Rosen-
bach/Vogtl. haben gemäß §§ 
71 und 72 SächsKomZG eine 
Zweckvereinbarung zur Über-
tragung der Aufgaben des Per-
sonenstandswesen auf die 
Stadt Pausa-Mühltroff ge-
schlossen. Der Standesamts-
bezirk der Gemeinde Rosen-
bach/Vogtl. wurde mit Ablauf 
des 31.12.2019 dem Standes-
amtsbezirk Pausa-Mühltroff 
zugeordnet. Mit Wirkung 
vom 01.01.2020 umfasst der 
Standesamtsbezirk Pausa-
Mühltroff das Gebiet der 
Stadt Pausa-Mühltroff und 
d e r  G e m e i n d e  R o s e n-
bach/Vogtl.

Pausa, Neumarkt 1, 

Folgende Trauorte stehen zur 
Verfügung:

Stadtverwaltung Pausa-
Mühltroff, 

Vor der Anmeldung einer Ehe-
schließung erkundigen sie 
sich bitte telefonisch oder per-
sönlich im Standesamt, wel-
che Unterlagen benötigt wer-
den.
Die Anmeldung zur Ehe-
schließung kann frühestens 6 
Monate vor dem beabsichtig-
ten Termin der standesamtli-
chen Trauung erfolgen. Eine 
unverbindliche Reservierung 
des gewünschten Termins ist 
bereits früher möglich.

Trauzimmer des Rathauses 
Pausa

Windmühle in Syrau

07952 Pausa-Mühltroff

Was Jahrzehnte in Deutsch-
land für unmöglich eingestuft 
wurde, verwirklichte sich am 
3. Oktober 1990: die Vereini-
gung der Bundesrepublik 
Deutschland und der Deut-
schen Demokratischen Re-
publik oder die Wiederverei-
nigung zweier deutscher Ge-
biete zur Bundesrepublik 
Deutschland. Dem vorausge-
gangen waren große Demon-
strationen in Plauen und Leip-
zig, die sich gegen die politi-
schen und wirtschaftlichen 
Zustände in der DDR richte-
ten. Die Bürger hatten die Be-
vormundung durch die herr-
schende Partei satt. Dabei 
spiel ten fehlende Wirt-
schaftsgüter sicher eine gro-
ße Rolle, aber eine größere 
das Eingesperrtsein im eige- nen Lande. Rufe wie „Wir 

sind das Volk!“ brachten in 
Plauen oder Leipzig die Men-
schen zusammen.

Am Auffälligsten in unserem 
Dorf hat sich in den letzten 
dreißig Jahren das Aussehen 
verändert. Fast alle Gebäude 

Der gesellschaftliche Um-
bruch, der mit den Demon-
strationen im Herbst 1989 ein-
geleitet wurde, führte zu ei-
ner neuen Epoche im Osten 
Deutschlands, die mit enor-
men wirtschaftlichen Verän-
derungen einherging. Und es 
waren nicht ausschließlich 
erfreuliche Maßnahmen. Vie-
le Betriebe wurden geschlos-
sen, Menschen verloren ihren 
Arbeitsplatz, mussten umler-
nen oder sogar ihren ange-
stammten Wohnsitz verlas-
sen, um anderswo Arbeit zu 
finden...

erhielten einen neuen An-
strich, neue Heizungen, neue 
Dächer, das Dorf verfügt 
über gebaute Straßen, ein mo-
dernes Bad, Fußwege, Tele-
fonanschlüsse, um nur eini-
ges zu nennen. Aber es gibt 
auch keinen Lebensmittella-
den und keine Gaststätte 
mehr...
Wenn wir heute auf 30 Jahre 
Wiedervereinigung zurück-
schauen, dürfen wir die fünf-
zig Jahre der staatlichen Tren-
nung und die unterschiedli-
che Entwicklung der beiden 
Teile Deutschlands nicht ver-
gessen. Und wir sollten froh 
und dankbar sein, dass dieser 
Umsturz sich friedlich und 
ohne Opfer vollzog. All de-
nen Dank und Anerkennung, 
die sich für die Einheit 
Deutschlands einsetzten!  
U.S.

Der damalige Wirt Jürgen Müller war es, der 1989 kurzerhand 
einen Wegweiser baute, welcher auf dem Rodauer Dorfplatz in 
Richtung Tobertitz zeigte und den Weg nach Hof wies. Da wa-
ren die angezeigten 50 km, die eigentlich nur 29 km waren, ab-
solut zweitrangig.
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Nachdem der Abraum auf 
dem Parkplatz nach zwei Wo-
chen geräumt wurde, konnte 
er seinem eigentlichen Zweck 
wieder zugeführt werden. 
Jahrzehnte befand sich das 
Gestein als Straßenbaumateri-

Parkplatz wieder nutzbar

al unter der Leubnitzer Straße. 
Nach Auskunft der Bergbau-
behörde vor 25 Jahren wurde 
nur Material von der Wismut 
für Bauzwecke abgegeben, 
wenn es strahlungsunbelastet 
war.  Text und Foto: U.S.

In den frühen Abendstunden 
des 8. September stand ein 
litauischer Autotransporter 
auf der Straße Zum Eichicht 
und kam weder vor- noch 
rückwärts weiter. Er kam 

aus Richtung Mehltheuer 
und wollte in Richtung Wei-
schlitz. Sein Navigations-
system wies ihm den Weg 
über Rodau. Da er kein 
Deutsch verstand waren ihm 
die Angaben auf den Hin-
weisschildern ab Mehltheu-
er unbekannt. In Rodau 
zwängte er sich durch die 
Baustelle an der Leubnitzer 
Straße und kam über die Stra-
ße Am Teich zur Straße Zum 
Eichicht. Die Weiterfahrt 
über den Postweg war nicht 
möglich, da sein Transporter 
viel zu groß war. 

Der Fahrer hatte Glück und 
traf helfende Rodauer. Aber 
wie sich verständigen? 
Schnel l  wurde Kers t in 
Düntsch herbeigerufen, die 
den Fahrer perfekt einwei-
sen konnte. 
Mit viel Mühe und Glück ge-
lang es ihm über den aufge-
wühlten Dorfplatz in die 
Schönberger Straße zu fah-
ren, um dann auf dem Hof 
der Agrargenossenschaft zu 
wenden. Über die Tobertit-
zer Straße konnte er Rodau 
verlassen und seine Fahrt 
fortsetzen. G.H. / Foto: G.H.

Bis 20 Uhr sollten die gela-
denen Autos in Weischlitz 
bzw. Oelsnitz angeliefert 
werden.

In der Navi-Falle

der Jagdgenossenschaft Rodau
Versammlung 

Am 18. September fand im 
Bürgerhaus die diesjährige 
Versammlung der Rodauer 
Jagdgenossenschaft statt. Es 
kam zur Wahl des Vorstandes, 
einer Abstimmung über den 
Jagdpachtvertrag und zur Aus-
zahlung der Jagdpacht. Die 
Jagdgenossenschaft umfasst 
derzeit 53 Mitglieder und 
stellt rund 800 Hektar jagdba-
re Flächen zur Verfügung.

Der bisherige Jagdpächter Joa-
chim Seidel wird seine Jagd-
pacht mit Beginn des neuen 
Jagdjahres, am 1. April 2021 
an seine Frau Rita und seinen 
Sohn Rico übertragen. Beide 
sind bereits jetzt die aktivsten 
Jäger auf der Rodauer Flur. 
Für die nächsten neun Jahre 
werden sie gemeinsam die 
Jagd übernehmen. Hierfür er-
teilten die Jagdgenossen eine 
hundertprozentige Zustim-
mung.

Die anwesenden Jagdgenos-
sen sind zufrieden mit der aus-
geübten Jagd auf  ihren 
Grundstücken, Probleme wur-
den keine benannt.

Die bisherigen Mitglieder des 
Vorstandes stellten sich wie-
derum zur Wahl und erhielten 
die Zustimmung der Jagdge-
nossen. Winfried Schinkitz 
wird auch weiterhin das Amt 
des Jagdvorstehers ausführen. 
Ihm zur Seite stehen Bernd 
Mechler als Stellvertreter, 
Friedegard Otto als Kassen-
wart, sowie Friedhelm Gu-
nold und Werner Seifert als 
Beisitzer. Bis zum 31. März 
2026 werden sie die Jagdge-
nossenschaft führen.

Im Bericht des Jagdpächters 
wurde das abgelaufene Jagd-
jahr umrissen. Er gab Ab-
schüsse von 52 Wildschwei-
nen, 11 Rehen, 9 Füchsen und 
2 Dachsen bekannt. Die rela-
tiv hohe Zahl der Wild-

Zum Schluss kam es zur Aus-
zahlung der Jagdpacht an die 
Mitglieder der Genossen-

schweinabschüsse ergab sich 
aus der gewachsenen Popula-
tion, die auch in anderen Re-
vieren zum Problem gewor-
den ist.

schaft. Diese kann in den 
nächsten Tagen auch bei Frie-
degard Otto abgeholt werden. 
Das traditionelle Jagsessen 
fiel in diesem Jahr leider der 
Corona-Pandemie zum Opfer. 
Alle hoffen auf eine Neuauf-
lage im nächsten Jahr. B.M.

Die Rodauer Jagdpächter - V.l.n.r: Rico, Rita und Joachim Seidel.
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Auch im September wurde 
auf der Leubnitzer Straße 
weitergebaut. Das Teilstück 
Dorfplatz - Abzweig Teich 
sieht der Vollendung entge-
gen. Dabei sind die Rand-
streifen fertig und der Fuß-
weg vorbereitet. Angefan-
gen hat man das Pflastern am 
Bürgerhaus. Alle Leitungen 
sind eingebaut, so dass das 
Asphaltieren beginnen kann.
Text und Fotos: U.S.

Straßenbau in Rodau
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Vor 500 Jahren
 21.10.1520 - Argentinien: 
Entdeckung der Magellan-
straße. Der Seefahrer Ferndi-
nand Magel-
lan erreicht 
bei  se iner 
Weltumse-
gelung die 
Passage zwi-
schen Feu-
erland und 
d e m  s ü d-
amerikani-

R ü c k b l i c k

 23.10.1520 -Aachen: Karl 

schen Festland, die Atlantik 
und Pazifik miteinander ver-
bindet. Am 28. November se-
gelt er in den Pazifik ein. Spä-
ter wird der 600 km lange See-
weg nach ihm benannt.

V. wird im 
A a c h e n e r 
Dom durch 
den Kölner 
Erzbischof 
Hermann V. 
v o n  Wi e d 
gekrönt und 
nennt sich 
a n s c h l i e-

 12.10.1660 - Rodau: Der Ro-
dauer Pfarrer 

 schrieb in das Kirche-
buch: In diesem Jahr ist Gene-
ral  aus Polen und 
Pommern mit 20.000 Mann zu 
Roß und zu Fuß als 12 Regi-
menter und einer ziemlichen 
„Artolari“ durch das Vogtland 
marschiert nach Böhmen zu. 
Und den 12.,13.,14. Okt. zu 
Mühltroff das Hauptquartier 
mit Generalleutnant Göltze, 
Markgraf von Baden, Oberst 
Strotzko, Lacrona Caprari und 
einem Regiment Croaten ge-
habt. Zu Stelzen, Ober- und Un-
terkoskau, Spilmes Thann, 
Schildbach und Langebach ist 
gewaltig verwüstet worden, 
weil in all diesen Dörfern Regi-
menter logieret. Gott segne und 
tröste die armen Leute, so fast 
um all das Ihrige kommen. All-
hier zu Roda und in diesem gan-
zen Kirchspiel sind nur Wa-
chen gewesen und sind wir 
Gott Lob ohne großen Schaden 
davongekommen. Gott erhalte 
uns Frieden in diesen Landen 
und behüte uns lange Zeit vor 
solchen schädlichen Durchzü-
gen, Plünderungen und Einla-
gerungen. Amen.

Johann Wilhelm 
Klaubert

 Montecu

 02.10.1820 - Paris: Der fran-
zösische Physiker André-Marie 
Ampère schlägt der „Akademie 
der Wissenschaften“ in Paris 
einen elektrischen Telegrafen 
vor: 

 01.10.1870 - Rodau: Jo-
hann Christian Georg Rau aus 
Schönbrunn,  legitimiert 

Vor 360 Jahren

Vor 150 Jahren

ßend „König der Römer, er-
wählter römischer Kaiser, im-
mer Augustus.“ Papst Leo X. 
willigt am 26. Oktober 1520 
in das Führen dieses Titels ein.

Vor 200 Jahren

 09.10.1890 - Plauen:  Im  
September wurden in der Stadt 
77 Ochsen, 100 Kühe, 31 Kal-
ben und 20 Samenrinder ge-
schlachtet.

 09.10.1900 - Plauen: Der 
Stadtgemeinderat genehmigt 
den Ankauf des Rödigerschen 
Hausgrundstückes neben 
dem „Ritterhof“ an der 
Marktstrasse zum Preise von 
57000 Mark. Gleichfalls wird 

Gottlieb Heinrich Pestel  

 31.10.1895 - Farnham / Groß-
britannien: Erstes Gerichtsurteil 
wegen eines Verkehrsdelikts. 
Es handelt sich um Fahren auf 
einem Motor-Dreirad zu verbo-
tener Zeit und ohne Fahrberech-
tigung. Es wird eine Geldstrafe 
verhängt. Das Delikt ereignete 
sich am 17.10.1895.

durch Heimatschein, lässt 
sich in Rodau nieder.
Vor 140 Jahren

Gemeindevorstand

Vor 120 Jahren
 06.10.1900 - Plauen: Er-
öffnung der Stadtbibliothek

Vor 125 Jahren

Vor 130 Jahren

 20.10.1880 - Plauen: 
Brand des Fickertschen Hin-
tergebäudes an der Syra.

 05.10.1880 - Rodau: Es 
wird beschlossen zur Bestrei-
tung dringender Aufgaben für 
die Spritze der Feuerwehr ei-
ne halbe Anlage zu erheben 
und zwar so, dass die Einheit 
1/2 Pfennig und der Kopf 15 
Pfennige zu zahlen hat.

beschlossen, 
zur Errich-
t u n g  d e r 
vogt ländi-
schen Bis-
marksäule 
den Platz auf 
dem Kemm-
ler zur Ver-
fügung zu 
stellen. Der 
s c h l a n k e 
K e m m l e r-
turm muss 

Vor 110 Jahren
 09.10.1910 - Plauen: Von ei-
nem Wagen der Straßenbahn 
wurde auf der Hofer Straße eine 
64 Jahre alte Frau, welche dicht 
vor dem Wagen die Straße noch 
überschreiten wollte, zur Seite 
geschleudert. Sie fiel auf den 
Hinterkopf und starb infolge 
Gehirnerschütterung. Den Füh-
rer des Wagens trifft keine 
Schuld. Tags darauf ist auf der 
Oelsnitzer Straße ein 2 1/2 jäh-
riger Knabe auf gleiche Weise 
ums Leben gekommen. Er war 
eine Strecke weit geschleift wor-
den und war infolge schwerer 
Verletzungen sofort tot. Auch in 
diesem Fall trifft den Wagen-
führer kein Vorwurf.

nunmehr fallen.

 10.10.1910 - Plauen: Das 
Luftschiff Parseval VI kommt 
auf der Fahrt von München 
gegen 16:00 Uhr über Plauen 
in Sicht. Nach mehreren 
Rundfahrten über der Stadt 

schlug der stolz dahinfliegen-
de Ballon die Richtung nach 
dem Exerzierplatz ein, wo 
16:30 Uhr die Landung 
glücklich bewerkstelligt wur-
de.
 18.10.1910 - Plauen: Ge-
gen 4:00 Uhr bricht in dem 
den Wellerschen Erben gehö-
rigen Wohnhaus Schulberg 5 
ein größeres Schadenfeuer 
aus. Das Gebäude brennt völ-
lig nieder. Die Bewohner kön-
nen nur mit Mühe ihr Leben 
retten.
 27.10.1910 - Plauen: Das 
Stadtverordneten-Kollegium 
genehmigte den Ankauf des 
Rittergutes Kauschwitz sei-
tens der Stadt; der Kaufpreis 
beträgt 241.000 Mark.
 29.10.1910 - Plauen: Im 
Laufe des Jahres sind in der 
Stadt zwei Automobilfabriken 
entstanden. Hierzu kommt als 
neuestes Unternehmen eine 
Chauffeurschule.

 31.10.1920 - Kaiserslau-

 12.10.1920 - Plauen: Die 
Stadt ist ohne Licht und Kraft. 
Streik der sächsischen Gas- 
und Elektrizitätsarbeiter. En-
de 16.10.1920.

Vor 100 Jahren

 11.10.1920 - Plauen: Nach 
4 1/2 jähriger Zwangswirt-
schaft fand der erste Vieh-
markt auf dem Schlachtvieh-
hof statt. Genau vor 20 Jahren 
war der erste Markt im neuen 
Schlachthof abgehalten wor-
den.

 08.10.1920 - Plauen: Bä-
ckermeister Paul Wohlrab 
wird wegen Ausgabe falscher 
50 Mark-Scheine verhaftet. 
In seiner Wohnung, Gluckstr. 
16 werden noch 12.250 Mark 
falscher Reichsbanknoten un-
ter dem Kopfkissen versteckt 
vorgefunden und beschlag-
nahmt. Bei einer abermaligen 
Haussuchung wird noch ein 
Päckchen falscher 50 Mark-
Scheine (6250 Mark) in ei-
nem Versteck aufgefunden.

tern:  Fritz 
W a l t e r 
(1920-2002) 
Fußballspie-
ler, Sportler 
wird gebo-
ren. Er war 
Kapitän der 
d e u t sc h en 

Vor 80 Jahren

Weltmeistermannschaft 1954.

 31.10.1930 - Rodau: 

 05.10.1940 - Deutschland: 

 Es wird ein Schreiben der 
Fürstlichen Hofkammer in 
Gera vom 26.09.1930 zur 
Kenntnis genommen, dass 
seine Durchlaucht Erbprinz 
Reuß eine restliche Schadens-
ersatzforderung von 50 RM 
der Ortsarmenkasse zugewie-
sen hat, aus einem Urteil ge-
gen den Bahnarbeiter Otto 
Göller aus Rodau.

 Erweiterung der Dorfbe-
leuchtung um 5 Brennstellen

Vor 90 Jahren

Vor 60 Jahren

 02.10.1995: Erster deut-
scher Weltraumspaziergang 
durch Thomas Reiter.
B.M. /Quelle: Chronik, RN / Alt-
Plauen /Wikipedia

 31.10.1970 - BRD: Das Frau-
enfußball-Verbot wird aufgeho-
ben.
Vor 40 Jahren

 03.10.1990: Beitritt der 
DDR zur Bundesrepublik 
Deutschland.

Vor 25 Jahren

 02.10.1990: Letzte Sitzung 
der Volkskammer der DDR

 30.10.1990 - Rodau: GR

 23.10.1940 - Berlin: Vor-
stellung eines Holzgas-
Omnibuses mit einer Lei-
stung von 75 PS.

 Die Firma Peucker und Ne-
bel aus Weimar wird beauf-
tragt einen Bebauungsplan 
anzufertigen

Im deutschen Reichsgebiet 
beginnt die „Kinderlandver-
schickung“. Schulkinder so-
wie Mütter mit Kleinkindern 
werden aus den vom Luft-
krieg bedrohten Städten in 
ländliche Gebiete evakuiert.

Vor 75 Jahren

Vor 50 Jahren

 16.10.1960 - New York: Wut-
ausbruch vom sowjetischen 
Staats- und Parteichef Nikita 
Chruschtschow. Er trommelt 
während einer Rede vor der 
UNO mit einem Schuh aufs 
Pult, aus Ärger über den Dele-
gierten der Philippinen, und 
schimpft ihn einen „Lakaien der 
USA“.

 08.10.1945 - Newton / 
Massachusetts: Patentierung 
des Mikrowellenherdes von 
Dr. Percey Spencer. Er stellte 
zufällig fest, dass sein Scho-
koriegel  in  der  Tasche 
schmilzt, als er an einem ange-
schalteten Magnetron vorbei 
geht. Mikrowellenherde ver-
setzen die Wassermoleküle in 
der Speise in Bewegung, ein 
Zeichen für Hitze.

 22.10.1980 - Rodau: ABV 
Heller informiert über eine 
steigende Kriminalität und 
zunehmende Angriffe auf die 
Staatsgrenze.
Vor 30 Jahren

 07.10.1945 - Königsberg: 
Das nördliche Ostpreußen 
wird in die UdSSR eingeglie-
dert, als Ergebnis des für die 
Deutschen verlorenen Zwei-
ten Weltkriegs. Es handelt 
sich um 13.502 km².

 Die Installation von Was-
seruhren wird erforderlich, 
damit jeder nach seinem Ver-
brauch bezahlt.

 04.10.1990 - Berlin: Ge-
samtdeutscher Bundestag tritt 
zur ersten Sitzung zusammen.

m 02.10.1990 - Rodau: Fest-
sitzung zum Beitritt der DDR 
zur Bundesrepublik. Verlesen 
der Festrede des Bürgermeis-
ters (Krankheit) durch Ge-
meindevertretervorsteher 
Pfarrer Pape.



Rä ts e l fo to

Auflösung vom letzten Monat
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Auf dem Septemberrätselfoto 
war ein Teil der alten Brücke 
in der Tobertitzer Straße und 
das dahinterstehende, jetzt 
frisch gestrichene Haus To-
bertitzer Straße 7 zu sehen 
(Fam. Nill). Bis in die 60er 
Jahre war dort die Rodauer 
Post (Fam. Wild) unterge-
bracht. Eines der seltenen Ro-
dauer Telefone diente dort 

Wo befinden / befanden sich die beiden Gebäude bis 1980?

Trockenbau

Carports
Vordächer

Treppenbau
Innenausbau

Dachstühle

Treppenrenovierung Mobil: 0172 / 7 82 21 89
Telefon: 037435 / 5 16 10

08539 Rosenbach/Vogtl. - OT Rodau

Mail: zimmerei-spoerl@gmx.de

Am Waschteich 2

Andreas Spörl
- Zimmermeister -

Unsere Freunde der „Sänger-
lust“ 1882 Hahn kamen be-
reits am 13./14.10. 1990 zum 
ersten Mal für ein unvergess-
liches Wochenende zu uns 
nach Rodau.
Dieses Ereignis hielt unser 
damaliger Schriftführer Al-
brecht Widemann wie folgt in 
unserer Chronik fest:

Am Sonnabendvormittag war-
teten wir gespannt auf das Ein-
treffen unserer Gäste, welche 
mit dem Bus kamen. Endlich 
war es soweit. In Rodau auf 
dem Dorfplatz herrschte ein 
reges Treiben. Jeder wollte 
jedem zu erst die Hände 
schütteln und in Rodau herz-
lich willkommen heißen. 
Dann ging jeder Gastgeber 
mit seiner Gastfamilie erst 
mal nach Hause zum Mittag-
essen. Es gab viel zu erzählen 
und so verging die Zeit wie im 
Flug. Wir mussten uns umzie-
hen, denn es ging zum Sän-
gerwettstreit mit anschließen-
dem Tanz in die Gaststätte Ro-
dau. Zum Tanz spielte Olaf 
Nagler aus Reuth. Es wurde 
ein gelungener Abend an dem 
sich unsere Freundschaft zuei-

„Mit großen Erwartungen 
und einigen Sorgen sahen wir 
dem Gegenbesuch der „Sän-
gerlust“ Hahn entgegen. Wir 
wollten ja versuchen mit unse-
ren Mitteln auch einen schö-
nen Aufenthalt der Sänger aus 
Hessen im schönen Vogtland 
zu gestalten.

nander vertiefte.
Am nächsten Morgen 8.00 
Uhr ging es dann mit 2 Bus-
sen auf die Reise um das Vogt-
land zu erkunden. Wir fuhren 
über Plauen und die Staumau-
er der Talsperre Pöhl nach Jo-
cketa zur Elstertalbrücke auf 
der wir einige Lieder über die-
ses schöne Tal sangen. Es 
ging zurück zum Stausee 
Pöhl und dann nach Plauen 
zur Johanneskirche. In einer 
kurzen Führung wurde die 
Geschichte der ältesten erhal-
tenen Kirche Plauens erklärt. 
In dieser schönen Kirche mit 
einer wunderbaren Akustik 
sangen wir und die Hahner 
Freunde ebenfalls ein paar 
Lieder. Ein kleiner Fuß-
marsch zur alten Stadtmauer, 
über den Altmarkt zum Rat-
hausgiebel schloss sich an. 
Jetzt mussten wir zum Auf-
bruch mahnen, denn wir hat-
ten Mittagessen im Gasthof 
„Zur Linde“ in Rodau be-
stellt, damit auch unsere Frau-
en an der Ausfahrt teilnehmen 
konnten.
Nach dem Essen nutzten man-
che noch die Zeit für einen 
kleinen Abstecher nach Möd-
lareuth, wo sich die Teilung 
Deutschlands mit einer hohen 
Mauer wie in Berlin, mitten 
durch das Dörfchen drastisch 
darstellte. Auch die Grenzbe-
festigungen konnte man an 
einem kleinen Stück, welches 
noch immer steht, deutlich 

30 Jahre 
Sängerfreundschaft 

- Der erste Besuch aus Hahn -

Um 17.00 Uhr fuhren unsere 
Sangesfreunde wieder nach 
Hause.“  W. Bunzel

Viel zu schnell verging die 
Zeit. Schnell noch Kaffee trin-
ken und schon musste Ab-
schied genommen werden. 
Mit Gesang und vielem Hän-
deschütteln wurde versucht, 
die Abschiedsstimmung zu 
übertönen.

erkennen.

den Einwohnern für Gesprä-
che in die Nähe und die Ferne. 
Jedes einzelne Gespräch - 
egal von wo nach wo - wurde 
damals auf einen amtlichen 
Zettel für die Bezahlung ver-
merkt, nachdem es handver-
mittelt hergestellt wurde. Für 
die heutigen Handynutzer un-
vorstellbar. U.S. Foto: Archiv

Als Landratsamt und Wasser-
versorgungsbetrieb alarmiert 
waren, wurde Stunden später 
die Versorgung der Haushalte 
mit Tankwagen aufrechter-
halten.
Rolf Ebisch, zuständiger 
Meisterbereichsleiter, meinte 
dazu, dass die Ursache nicht 
in Defekten des Leitungsnet-
zes zu suchen ist, sondern das 
Zusammentreffen von mo-
mentaner Trockenheit und 
geringem Quellwasserauf-
kommen die Ursache sind. 
Begünstigt wird dies durch 
erhöhten Wasserverbrauch 
bei Feierlichkeiten im Dorf. 
B.M. nach Freie Presse

dauer Wasserleitung.

Als die beiden Chöre am 
Samstagabend in Rodau fei-
erten floss zwar reichlich 
Bier, Wein und Sekt zum 
Ölen der Kehlen, aber nicht 
mehr das Wasser aus der Ro-

Am Rande notiert:
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Der Monatsdurch-

Die Höchsttemperatur 
am 16.09.2020 27°C. 
Die Tiefsttemperatur 
verzeichneten wir am 
28. und 29.09.2020 mit 
1 °C.  Di e  Dur ch-
schnittstemperaturen 
lagen bei den Maxim-
umwerten bei 20,2°C 
und bei den Minimum-
werten bei 6,4°C. 

Im letzten Monat er-
mittelten wir in Rodau 
folgende Temperatu-
ren.

0

-10
-20
-30

10
20
30

°C

Temperaturen 
im September

schnitt betrug 13,3°C. 
Die Tagesdurchschnittstempe-
raturen reichten von 5,5°C am 
27.09.2020 bis zu 19,0°C am 
04.09.2020.  B.M.

Schneckengrün
19.10.  70.Müller, Anneliese

Leubnitz

Rodau

07.10. Enders, Evi 76.
19.10. Golle, Wolfgang 88.

03.10. Preßler, Karl 92.

07.10.  90.Fickert, Liane

23.10. Mechler, Claus-Jürgen 72.
23.10. Scholz, Renate 81.

Holzrücken Waldpflege

Holzeinschlag Holzhandel

08539  Rodau Schönberger Str. 10 Tel.: 037435 - 5310

  037435 - 54 93
      0173 - 95 88 411

Blitzschutz
Photovoltaik
Installation

Elektroheizungen
Haushaltgeräte

08539 Rodau - Schönberger Str. 15a

Im Oktober1997 organi-
sierte der Rodauer Ge-
meinderat eine Umfrage 
zur Findung eines ge-
meinsamen Ortsnamens 
für die neue Gemeinde 
mit den Dörfern Leub-
nitz, Rößnitz, Schnecken-
grün, Demeusel, Rodau. 
In Rodau sprach man sich 
mit überwiegender Mehr-
heit für den Namen „Ro-
senbach“ aus. Im Jahre 
2011 wurde er für die 
neue, jetzige Gemeinde 
als neutraler Namen ein-
geführt. U.S.

In den siebziger Jahren wurde 
der Gasthof Zur Linde völlig 
umgebaut. Er bekam einen 
Küchenanbau und Schlafräu-
me für ein Kinderferienlager. 
Auch die Gasträume wurden 

1633 Dies ist das große und 
erschreckliche Pestilenzjahr 
geweßen und sind an der In-
fection verstorben: zu Plauen: 
1500, zu Ölsnitz 1000, zu Er-
furt 7000, zu Hof 4000. Es 
hält der bleiche Tod mit allem 
gleiches Recht, ihm gild ein 
Potentat so viel ein Bauern-
knecht. 95 Personen sind al-
lein zu Rodau, die andern sind 
zu Kornbach, Schönberg, De-
meusel und Tobertitz gestor-
ben. 
Diese schlimmen Nachrich-
ten aus dem 17. Jahrhundert 
übertreffen die heutigen Zah-
len der Corona-Pandemie er-
heblich. Ohne Medizin muss-
ten die Menschen diese 
schlimme Krankheit über sich 
ergehen lassen.  U.S.

Gasthof zur Linde Aus der 
Geschichte 

Erinnern wir uns noch?
Alte 

Rodauer

1947 heiratete, der aus Berns-
grün stammende Rudolf Wer-
ner, Elfriede Seifert.
Gemeinsam bewirtschafteten 
sie den elterlichen Landwirt-
s c h a f t sb e t r i eb  b i s  z u r 
Zwangskollektivierung in die 
LPG. Er verstarb 1991.

Quersche l
Welcher vogtländische Begriff verbirgt sich unter diesen 
Punkten? In der nächsten Ausgabe gibt es die Auflösung.

sagt man zu flüstern.
Auflösung  vom letzten Monat:

Rätsel für Vogtländer ?

zwischpern

Ergebnis der Umfrage 
in Rodau

anderer
Ortsnamen

1 Leubnitz

73

17

erneuert. Die Gaststätte wur-
de vielseitig genutzt und er-
lebte ihre Blütezeit mit den 
Gastwirtsleuten Roland und 
Ingrid Wolfram.  U.S.

Für die lieben Glückwünsche 
und tollen Geschenke zu 

meinem Schulanfang möchte 
ich mich recht herzlich 

bedanken. 
Leonie Prager
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Kfz-Meister Ulrich Kölbel (rechts) übergibt am 07. August 
2000 seinen Meisterbetrieb an seinen langjährigen Mitarbei-
ter Jörg Morgenstern (links).

50 Jahre Autowerkstatt in Rodau

Dank des langjährigen Beste-
hens des Betriebes hat sich ein 
großer Kundenstamm gebil-
det, der den Weg nach Rodau 
nicht scheut und durch guten 
Service, kompetente Bera-
tung und faire Preise zufrie-
den gestellt wird.

Seit 50 Jahren gibt es in Ro-
dau einen Kfz-Meisterbetrieb. 
Am 07.10.1970 gründete 
Kfz.-Meister Ulrich Kölbel, 
mit tatkräftiger Unterstützung 
des damaligen Bürgermeis-
ters Heinz Neupert, den Be-
trieb in der einstigen Hahn-
mühle an der Leubnitzer Stra-
ße. Ein Stallgebäude der Müh-
le wurde zur Werkstatt umge-
baut – der Anfang war ge-
macht. 
Inzwischen ist der Betrieb 
räumlich weiter gewachsen 
und stellt sich am Ortseingang 
von Rodau als ein attraktives 
Ambiente dar.
Facharbeiter führen alle anfal-
lenden Reparatur- und Karos-
seriearbeiten aus. 

Das Angebot reicht von Neu- 
und Gebrauchtwagen, Repa-
ratur aller Marken einschl. Ka-
rosseriereparatur, Unfallin-
standsetzungen, Reifen- und 
Batteriedienst, Hauptuntersu-
chungen der DEKRA, Abgas-
untersuchung hin bis zum 
Mietwagen. In den letzten Jah-
ren kam noch der Service für 
Zweiradfahrzeuge hinzu.
Finanzierungen von PKW mit 

Wir sagen herzlichen Glück-
wunsch zum Jubiläum und 
wünschen dem Betrieb auch 
weiterhin alles Gute und wirt-
schaftlichen Erfolg. B.M.

Viele Rodauer freuen sich 
über diesen Service im Ort 
und nehmen ihn gerne an. 

Gründer Ulrich Kölbel leitete 
den Betrieb die ersten 30 Jahre 
und übergab diesen im August 
2000 an seinen langjährigen 
Mitarbeiter, Kfz. Meister Jörg 
Morgenstern. Aus dem Be-
triebsnamen „Auto-Kölbel“ 
wurde so später ab 2011 der 
Name „Auto-Morgenstern“.

vorheriger gründlicher Bera-
tung sind gleichfalls selbst-
verständlich.

Auto-Morgenstern an der Leubnitzer Straße.

Nachdem bereits Anfang der 60er Jahre größere, baufällige 
Teile der ehemaligen Hahnmühle abgetragen wurden, begann 
1970 der Umbau zur Autowerkstatt. Im massiven Stallgebäude 
entstanden die ersten Werkstatträume. Später folgte ein größe-
rer Anbau.1970.

Freie Presse 

Bild rechts: Hartmut 
Fritsch (links) vom 
TÜV Würzburg und 
Ulrich Kölbel (rechts) 
b e i m  „ 1 .  T Ü V-
Trabbi“ 1990.  
Foto: VA

Bild oben: Helmut 
Drehmann (links) und 
Ulrich Kölbel (rechts) 
an einem Wartburg 
312.  Foto: FP
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Mühltroffer Landback GmbH
08539 Leubnitz, Schneckengrüner Str. 2 Tel.: 037431-879045

Blick über den Steinigtsbach

Gemeinde Rosenbach/Vogtl. www.rosenbach.de
08539 Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Straße 18 Tel.: 037431 - 869-0
 Fax: 037431 - 869-29
 E-Mail: post@rosenbach.de

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt Tel.:037431 - 33 32

Samstag / Sonntag bei Bereitschaft: 9 - 11 Uhr (Tageszeitung)

Donnerstag:

Montag:
Dienstag:
Mittwoch:

Freitag:
Samstag:

 7.45  - 12.00  Uhr

 8.00  - 11.00  Uhr

 7.45  - 12.00  Uhr  /   16.00  - 19.00 Uhr

 7.45  - 12.00  Uhr  /   13.30  - 18.00  Uhr

 7.45  - 12.00  Uhr  /   13.30  - 19.00  Uhr

 8.00  - 11.00  Uhr 
(gerade Woche)

7.30 - 1 .00 Uhr2

7.30 - 12.00 Uhr  / 15.00 - 17.00 Uhr
7.30 - 12.00 Uhr 

7.30 - 12.00 Uhr / 15.00 - 17.00 Uhr

7.30 - 1 .00 Uhr2

Montag:

Donnerstag:
Freitag: 

Mittwoch:
Dienstag:

Arztpraxis Frau Dipl.- Med. Heike Kaminke Tel.: 03741 - 52 26 34

Sprechzeit: Dienstag:  16.00 - 18.00 Uhr

Zur Zeit vertreten durch Herrn Jörg Müller
Forstrevier Mehltheuer - Revierleiterin Frau Emilie Merkel  

08523 Plauen, Europaratstraße 11
Behördenzentrum Forstbezirk Plauen Tel.: 0174/3379612

Donnerstag: 

Dienstag:      
Mittwoch:     

Freitag:

Montag:        

geschlossen ( )09.30 - 12.00 Uhr für die Anzeige von Sterbefällen

09. 0 - 12.00 Uhr  /  13.00 - 15.00 Uhr0

geschlossen ( )09.30 - 12.00 Uhr für die Anzeige von Sterbefällen

09. 0 - 12.00 Uhr  /  13.00 - 18.00 Uhr0

09. 0 - 12.00 Uhr  /  13.00 - 15.00 Uhr0

Termine außerhalb der Öffnungszeiten bitte mit den einzelnen Ämtern telefonisch vereinbaren.

Rettungsleitstelle Plauen
Montag, Dienstag und Donnerstag  19 - 7 Uhr, 
Mittwoch und Freitag  ab  14  Uhr 
sowie am Wochenende

Ärztlicher Notdienst
Tel.: 116117

08539 Rosenbach/Vogtl., OT Leubnitz  Fax: 037431 - 88271
Schneckengrüner Str. 1 E-Mail: leubnitz@kirche-rosenbach.de

08539 Rosenbach/Vogtl., OT Rodau  
Kirchgemeindebereich St. Nikolaus Rodau/Schönberg: 

Schönberger Str. 1 E-Mail: rodau@kirche-rosenbach.de
Donnerstag: 13.00 - 16.00 Uhr 

Kirchgemeinde Rosenbach/Vogtl. www.kirche-rosenbach.de
Pfarramt:  Tel.: 037431 - 3554

08523 Plauen, Gartenstraße 1

08539 Rosenbach/Vogtl. OT Leubnitz, Hauptstraße 1

und nach Vereinbarung

Sprechzeit des Bürgermeisters: Dienstag: 16:00 - 18:00 Uhr

Akute Notfälle: 112

Rodauer Ansichten

Urlaub: 
19.10.2020

23.10.2020
bis

Montag

Montag

Montag

Dienstag

Dienstag

Dienstag

Mittwoch

Mittwoch

Mittwoch

Donnerstag

Donnerstag

Donnerstag

Freitag

Freitag

Freitag

Freitag

Samstag

Samstag

Samstag

Sonntag

Sonntag

Sonntag

Sonntag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Donnerstag

Freitag

Samstag

Samstag

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

 Ende der Sommerzeit

 Reformationstag

 Tag der Deutschen Einheit

Restabfall (Berg)

Restabfall (Berg)

Gelbe Säcke

Gelbe Säcke

Biotonne + Blaue Tonne (Berg)
B
I
O

Biotonne + Blaue Tonne (Berg)
B
I
O

Restabfall + Biotonne (Berg)
B
I
O

Restabfall + Biotonne (Berg)
B
I
O

Restabfall + Biotonne (Berg)
B
I
O

Blaue Tonne

Blaue Tonne

20.00 Männerchor 
 Treff am Bürgerhaus


